
 
 

Gottesmenschen 
  

Rolf Müller 
  
Wovon sind Gottesmenschen geprägt? Gottesmenschen kämpfen den guten 
Kampf des Glaubens. Sie fliehen vor den Verführungen, die in die Gemeinde 
eingedrungen sind. Sie leben in der biblischen Wahrheit, sie sind in der Welt, 
aber nicht von der Welt. 
  
Gottesmenschen haben Zugang zum Vater, sie gehören zum Leib des Christus. 
Sie sind erlöst. Gottesmenschen fliehen vor Aufgeblasenheit, Streitsucht und 
Geldliebe. Ein Gottesmensch jagt der Gerechtigkeit, der Gottesfurcht, Glauben, 
Liebe, Geduld und Sanftmut nach. 
  
Gottesmenschen bewahren Gottes Maßstäbe und leben in der Heiligung. Sie 
bleiben zur Ehre Gottes in der gesunden Lehre. Sie leben verbindlich in 
Christus. Sie bewahren den Glauben bis zur Erscheinung des Herrn. Sie 
wissen, woran sie glauben. 
  
Jesus starb für mich. Er ist der Gewaltige, der König aller Könige, und Herr der 
Herrschenden. Er allein hat Unsterblichkeit. Er wohnt in einem unzugänglichen 
Licht. Ihm sei Ehre und ewige Macht! 
  



Gottesmenschen ergreifen das ewige Leben, zu dem sie berufen sind. Ihnen ist 
beigelegt die Krone der Gerechtigkeit. Nicht, weil sie besser sind, sondern weil 
sie das Heil in Jesus im Glauben ergriffen haben. Würdig ist das Lamm, das da 
starb. Alle Ehre gebührt unseren Herrn Jesus Christus.  
  
Sind wir Gottesmenschen?  
 


